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Entdecken, erlebery erholen: Die Biberburg in Hirschthal steht vor derVollendung.
(Bild: zVg.)

Hirschthal: Biberburg - Urganisation und Gasrronomie geregeit

Entscheidende Schritte sind getan
Bei der ausserordentlichen GV
legen die Hirschthaler Biber-
burg-Macher weitere entschei-
dende Schritte zurück. In den
Grundzügen slnd jetzt Ötf.
nungszeiten, Nutzung, Vermie-
tung und das Kulturprogramm
klar.Ab sofort geht es ums Fine.
tuning.

(Eing.) Zuerstgenehmigte der Ver-
ein das Protokoll der letzten GV vom
13. Juni. Weil damals diverse Konzep-
te noch nicht vollständig erarbeitef
waren, wurde die ausserordentliche
GV vom letzten Freitag notwendig.
Dabei informierten sämtliche Res-
sorts über den aktuellen Stand ihrer
Arbeiten.

Srhitt für Schritt

Die Fortschritte beim Bau sind von
aussen nicht mehr so leicht erkenn-
bar. Denn die Biberbufg steht und ist
bedacht. Die Baugruppe ist jetzt mit
Isolationsarbeiten und dem Innen-
aüsbau beschäftigt. Zu einem späte-
ren Zeitpunkt werden die Gestal-

tungsarbeiten im Aussenbereich aus-
geführt.

Kultur
Jeweils an einem Mittwoch und an ei-

nem Samstag pro Monat steht ein Kultu-
revent auf dem Programm. Der Verein
organisiert und führt diese beiden öf.
fentlichen Abende selber durch. Ge-
plant sind Vorträge, Foren, Lesungen
und Filme zum Themenkreis <Umwelt
und Natur>. Konzerte werden das Pro-
gramm sinnvoll ergänzen. Die Biber-
burg wird den Betrieb im Frühling 2009
aufnehmen.

Finanziell auf gutem Weg
Mit der Aktion <Sponsoren suchen

Sponsoren> versucht der Verein die
letzte Hürde zu nehmen, um dep Be-
trieb ohne Bankschuld aufnehmen zu
können. Im Internet hat der Verein ein
Dokument veröffentlicht, bei dem alle
notw-endigen Geräte aufgelistet sind.
Dafär werden ebenfalls noch Sponso-
ren gesucht. Am 25. Oktober flndet für
alle bisherigen sowie möglichen neuen
Sponsoren ein Sponsorenanlass statt.
Details dazu sind ebtlnfalls auf der

;Website abrufbar.: www:biberburg,ch


